
Ausschreibung für die Qualifikation                                               

Städtevergleich 2016 vom 4.11.2016 bis 6.11.2016                                       

in München. 

Die derzeit gültigen Teilnahmebedingungen an der Qualifikation sowie am Städtevergleich 

selbst wurden in den vergangenen Seniorensitzungen von den dort anwesenden 

Stimmberechtigten einstimmig beschlossen. 

Teilnahmebedingungen: 

Jeder Teilnehmer muss mindestens 40 Pflichtspiele (lt.Schnittliste) haben. Ausgenommen 

Senioren und Seniorinnen der Gruppe C, trotzdem sollte der Schnitt über 150 sein. Senioren 

A und B mit mindestens 185 Pin Schnitt. Seniorinnen A und B mit mindestens 165 Schnitt. Es 

können alle Senioren und Seniorinnen, die das 50 Lebensjahr erreicht (Altersstichtag  ist  

der 3.11.2016) haben und die oben angeführten Bedingungen erfüllen, an der Quali 

teilnehmen. (Voraussetzung ist die Meldung beim Landesverband Wien Bowling.) 

Altersgruppeneinteilung: 

A=50-56 (geboren zwischen 1.7.1959 und 30.6.1965)                                                                              

B=57-64 (geboren zwischen 1.7.1951 und 30.6.1958)                                                                                    

C= ab 64 (geboren 30.6.1951 und davor) 

Es können sich  aus organisatorischen Gründen nur 24 Herren und 8 Damen sowie je ein Herr 

und eine Dame als Reserve qualifizieren. 

Jede (r) Spieler/in muss an zwei der drei Termine (6 Spiele) teilnehmen. Es gelten die ersten 

12 Spiele. Die Teilnahme am dritten Termin ist ohne Wertung möglich. Es kann jedoch nicht 

das schlechteste Ergebnis gestrichen werden. 

Folgende Termine stehen zur Auswahl:         Beginn ist jeweils um 10h 

Samstag 30.4.2016              Samstag 28.5.2016                 Samstag 27.8.2016 

Anmeldelisten liegen am Counter der Plushalle auf. Anmeldeschluss ist jeweils 2 Wochen vor 

dem Qualitermin. Bitte unbedingt anmelden, da wir sonst mit der Reservierung der Bahnen 

Probleme bekommen. Altersgruppe bei Anmeldung dazuschreiben. 

 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme und wünschen allen  

GUT HOLZ! 

Die Seniorenwarte Christine Gablek und Alfred Frötschel. 

 

 


